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Obrigkeitliche Bekanntmachungen . 1837, Pacht , Canon: und Recognitions -Gelber
Publicationen und Ankündigungen.

Regierung.
1) Die diesjährige Herbst -Haupt : Deichschauung

in der Bogtey Wüstenland und im Stedingerlande ,
wird an den in der Bekanntmachung vom 9. d. M.
angegebenen Tagen nicht statt finten, vielmehr um
einen Tag später und zwar:

Mittwoch den 11. Dctbr. vom Klambeker Wege
bis zur Ranzenbüttler Hellmer,

Donnerstag den 12. Octbr. von der Ranzenbüttler
Hellmer bis Hasbergen,

Freitag den 13. Dctbr . auf dem Brookdeich ,
abgehalten , im Uebrigen aber der Bekanntmachung
bom 9. d. M. gemäß verfahren werden.

Oldenburg, den 25. Sept. 1837.

Juftig:Canzlei.

Bödeker.
Ment.

2) Durch ein heute in Rechtskraft getretenes Er:
fenntniß der Justiz-Canzlei vom gestrigen Tage ist der
Friedrich Wilhelm Dannemeier aus Dieling, Königs
lich Preußischen Amis Rahden , wegen wiederholten
Berbrechens der Rückkehr in das hiesige Land nach
Art. 336. 20. 34. 40. des Strafgesehbuchs und der
N.B. zum Art. 34. zu einer Arbeitshausstrafe von
6Monaten geschärft durch eine körperliche Züchtigung
von25 Ruthenftreichen, durch achttägige Einsperrung
in das Buchtgefängniß und durch Schmälerung der
Rost, so wie zu abermaliger Landesverweisung verur¬theilt worden.

Oldenburg, den 27. Sept. 1837.

Gammet.
Römer.
Mende.

3) Diejenigen, welche für den Monat October

in Neuen Stücken zu bezahlen haben, können
biese Zahlungen bei den Umts-Einnehmern auch in
Golde mit einem Aufgelde von 4%, Procent, mithin
statt 100 in N. % St. 104 9 gr. in
Golde, statt 10 in N. % St. in Golde 10
29 gr. 3 f . und statt 1 in N. % St.
in Golde 12 gr. 420 fw. entrichten.

Oldenburg , den 30. Sept. 1837.
Georg.

Hollmann .
Oldenburger Stadt und Landgericht.

4) Jn Convocationssachen wegen der von dem Schnei:
der J. D. W. Carstens außer dem Heiligengeisithore
an den Hautboisten Ludwig Ferdinand Rohleder hie¬
selbst verkauften Grundstücke, werden alle diejenigen,
welche sich in dem auf deu 12. Sept. d. J. ange:
fegt gewesenen Angabetermine mit ihren Ansprüchen
und Forderungen nicht gemeldet haben, hiedurch daran
präcludirt, und wird ihnen ein ewiges Stillschwei¬
gen auferlegt.

Oldenburg , den 22. Sept. 1837.
Mienden.

Groninger.
5) In Convocationssachen wegen des von dem

Landmann Gerd Eilert Feldhus zu Großenfeldhus an
Diebrich Heye zum Südende und J. H. Stoffersdaselbst verkauften sog. Cordes Wurp, werden alle
diejenigen, welche sich in dem auf den 12. Septbr .
d. J. augefeßt gewesenen Angabetermine mit ibren
Ansprüchen nicht gemeldtt haben, hieburch daran pra¬
cludirt, und wird ihnen ein ewiges Stillschweigen
auferlegt.

Oldenburg , den 23. Sept , 1837.
Sienden .
Groninger.



Neuenburger Landgericht .
6) In Convocationssachen des weyl. Organisten

Diedrich Witte zu Schweyburg Creditoren, generelle
Convocirung betreffend, werden alle diejenigen, welche
fich mit ihren Forderungen und Ansprüchen in dem
auf den 18. dieses Monats angefeßt gewesenen Un
gabetermine hieselbst nicht gemeldet haben, solcher hie:
durch für verluftig erklärt , und wird ihnen ein immers
währendes Stillschweigen auferlegt.

Neuenburg , den 21. Sept. 1837.
b. Römer.
Ahlhorn.

7) Es wird hiemit zur öffentlichen Kunde gebracht,
daß wider den Brinksiger Johann Damken zum Ra
Stederberge , in Folge freiwilliger Güterabtretungheute
der Concurs der Gläubiger erkannt worden, und ha
ben daher alle diejenigen, welchen an der Fortseßung
des Concurses gelegen ist, ihre desfälligen Anträge
binnen 4 Wochen, spätestens bis zum 14. Oct. d. I.
einzubringen, widrigenfalls der Concurs ex officio wie:
der aufgehoben werden soll.

Neuenburg, den 13. Sept. 1837.
b. Römer.

Ahlhorn.
8) Auf Ansuchen des Hausmanns Gerd Diedr.

Schwengels zu Mansie wird zum abermaligen öffent=
lich meistbietenden Verkaufe seiner nachbemerkten Jma
mobilieu durch den Kirchspielsvogt J. B. Strodthoff
zu Westerstede , und zwar zum Stückweisen Berkauf
der unter den Nummern II. und III. bezeichne
ten, als:
I. seiner Köterei zu Westerloy, bestehend in 1) ei

nem Wohnhause, 2) einem Garten dabei, 3) drei
Eleinen Placken von 1 Jück 95 Ruthen, 4)
einer Kirchenstelle in der Westersteder Kirche und
5.) zwei Gräbern auf dem Westersteder Kirchhofe ,
ferner

II. folgender, bei seiner vorgedachten Köterei catastrirten
angekauften Grundstücke, nämlich : 1) eines Stücks
Baulandes, Kortenmoor genannt , von Kleßen ac=

quirirt, 2) eines Stücks Baulandes, Biesenstück
genannt , vom Gute Seggern angekauft, und 3)
einer Wiese, Malthorn genannt, von Strömer ac=

quirive, sodann d
III. nachbemerkter , bei seiner Hausmannsstelle zu

Mansie catastrirten, angekauften Immobilien , als :
1) der sog . Westerwische von 5 Tagewerk, von
Eilers angekauft, jenseits des Damms belegen,
2) der sog. Westerwische von 5 Tagewerk, 3) der
Wiese, Matthoff genannt, von 5 Tagewerk, 4)

der Wiese, Delmt genannt , von 3 Jücken, 5).
des Busches, Böltjes Böhren genannt, 6) zweier
sog. Rottstücke, 7) eines sog. Rottstücks, 8) fünf
fog. Mooräcker, 9) eines Stücks , Böcke genannt,
10) eines sog. Langackers , 11) eines fog . Lang=

ackers, von Eilers angekauft, 12) drei fog. Kamp:
äcker mit 3 sog. Kampenden, 13) einer sog. Jahr¬
te, 14) eines fog . Steinblocks und 15) einer
Mannsstelle in der WesterstederKirche, von Meing
acquirirt,

Termin auf den 26. Dctbr. 1837., Nachmitt . 2 Uhr,
in dem Wirthshause des Gastwirths Grabhorn zu
Westerstede hiedurch angefeßt.

Neuenburg, den 28. Septbr . 1837.
v. Römer.

Ahlhorn.
9) Wider Joh. Diedr . Padeken, Köter zur Ja

derlangftraße, ist am 4. Septbr. 1837. der Concurs
erkannt.

1) Angabe 13. Novbr . 2) Liquidation 14. Decbr.
1837. 3) Prioritätsurtheil 1. Febr. 4) Verkauf
des Concursguts im Gerichtshause 1. März 1838.

Neuenburg, den 21. Septbr. 1837.

Svelgönner Landgericht.

v. Römer.
Ahlhorn.

10) In Concurssachen wider Hinrich Addicks zu
Klippkanne, wird hiedurch öffentlich bekannt gemacht,
daß ein zweites Aufgebot des Concursguts erkannt
und dazu Termin auf den 25. Oct. d. J., Mittags
12 Uhr, im hiesigen Gerichtslocale angefegt worden.

Ovelgönne, den 22. Sept. 1831.
v. Lindelof.

Bothe.
11) Jn Convocationssachen wegen der von Claus

Schlüsselburg zu Waddens an weyl. Johann Hinrich
Dethard zu Waddens Sohnes Vormünder , Johann
Friedr. Kuck jun. und Peter Wilhelm Onksen , beide

baselbst, verkauften 9 Jücken Landes, werden alle
diejenigen, welche sich in dem auf den 8. September b

d. J. zur Angabe angefeht gewefenen Termine mitt
ihren etwaigen Ansprüchen und Forderungen nicht to

gemeldet haben, hiemit daran präcludirt, unter Auf 2
erlegung eines immerwährenden Stillschweigens.

Svelgönne , den. 13. Sept. 1837.
Hoyer.
Bothe.

12) Jn Convocationssachen wegen des öffentlichen
Berkaufs der den Erben des weyl. Pächters und
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Hausmanns Meinert Hüpers zu Hafendorferfande
gehörigen, zu Stollhammerwisch belegenen, zwei Hof:
stellen und eines Köterhauses, werden alle diejenigen,
welche sich im Angabetermine den 6. Sept. d. I.
nicht gemeldet haben, ihrer Ansprüche und Forderun¬
gen an die zu verkaufenden Grundstücke verlustig erflärt.

Ovelgönne, den 13. Sept. 1837.
Hovers
Bothe.

13) Jn Convocationsfachen wegen der von Hinrich
Wunderlich zu Stollhammerwisch an Johann Hinrich
Lübsen zu Abbehauserwisch verkauften zu Stollham
merwisch belegenen 14 Jücken unbehauseten Landes,
werden alle diejenigen, welche fich in termino den
2. September d. J. mit ihren etwaigen Ansprüchen
und Forderungen nicht gemeldet haben, hiemit daran
pråcludirt unter Auferlegung eines immerwährenden
Stillschweigens.

Ovelgönne, den 6. Septbr. 1837.
Hoyer.
Bothe.14) In Convocationsfachen wegen der von demHausmann Johann Berend Eilers zu Teddefeld an

Borchert Eilers und Jacob Eilers zu Großwürdenfür 150 Gold verkauften zu Großwürden belegenen
Köterei cum pertinentiis, werden alle diejenigen,
welche sich in terminio den 5. September d. J. mitihren etwaigen Ansprüchen und Forderungen nichtForderungen nichtgemeldet haben, hiemit daran präcludirt unter Aufer:legung eines immerwährenden Stillschweigens.

Dvelgönne, den 9. Septbr . 1837.
Hoyer.
Bothe.

15) In Convocationssachen wegen der von den in
№ 54. der diesjährigen OldenburgischenUnzeigen sub10) der Publicationen näher angegebenen Kindern und
Erben des weyl. Schmiedemeisters Jürgen Friedr.Zimmermann zu Strohausen, dem Miterben, SchmidtJohann Timmermann dafelbst, übertragenen Immo:
bilien, nebst der beweglichen Haabe und Schmiedege:
täthschaften, werden alle diejenigen, welche sich intermino den 6. Sept. d. J. mit ihren etwaigenAnsprüchen und Forderungen nicht gemeldet haben,
hiemit baran präcludirt, unter Auferlegung eines im:merwährenden Stillschweigens.

Svelgönne, den 12. Sept. 1837.
Hoyer.
Bothe.

16) In Gonvocationssachen wegen der von dem

Gastwirth Berend Schumacher zu Stollhammer:Ahn=
deich an Hinrich Wilhelm Schlank und dessen Ehe
frau daselbst, für 190 Gold verkauften Köterei,mit Gartengründen und Pertinentien, werden alle
diejenigen, welche fich in dem auf den 8. Septbr.d. J. zur Angabe angefeht gewesenen Termine mitihren etwaigen Ansprüchen und Forderungen nichtgemeldet haben, biemit daran präcludirt, unter Auferlegung eines immerwährenden Stillschweigens.

Ovelgönne, den 13. Sept. 1837.
Hoyer.
Bothe.

17) Jn Convocationssachenwegen der von Ehricſtian Köster zu Frieschenmoor an den weyl. Haus=mann Johann Wulf daselbst im Jahre 1828. verkauf
ten, in der olim Haasen, jezt dem Taubstummen
Fundus gehörigen, Bau belegenen Köterei, werden alle
diejenigen, welche sich in dem am 6. dieses Monats .Statt gehabten Angabetermine nicht gemeldet haben,mit ihren etwaigen Ansprüchen und Forderungenpräcludirt, und wird ihnen dieserhalb ein immerwährendes Stillschweigen auferlegt.

Svelgönne , den 14. Sept. 1837.
Hover.
Bothe.

№ 56. sub 17) der Publicationen der diesjährigen

18) In Convocationssachen wegen der von den in
Oldenburgischen Anzeigen näher angegebenen Erbender weyl. Ahlke Margarethe Eden zu Waddens demHausmann Carften Wilhelm Eden das. übertragenenHofstelle mit 21 Jücken Landes cum pertinentiis,werden alle diejenigen, welche fich in termino den
6. September d. J. mit ihren etwaigen Ansprüchenund Forderungen nicht gemeldet haben, hiemit daran
präcludirt , unter Auferlegung eines immerwährenden
Stillschweigens .

Ovelgönne, den 13. Sept. 1837.
Hoyer.
Bothe.

19) Jn Convocationssachenwegen des von HinrichRicklefs zu Tettens an die dortige Schule verkauften

alle diejenigen, welche sich in dem am 11. dieses

zu Tettens am Deiche belegenen Bauplages, werden

Mon. Statt gehabten Angabetermine nicht gemeldethaben, an ihren etwaigen Ansprüchen und Forderungen präcludirt, und wird ihnen dieserhalb ein immer:währendes Stillschweigen auferlegt.
Svelgönne, den 14. Sept. 1837.

Hoyer.
Bothe.



Delmenhorst er Landgericht .

20) In Concurssachender Creditoren der Wittweund
Kinder des weyl. HalbbaumannsJohann Dierk Siems
zu Hengsterholz soll das Concursgut, welches zu 1315

toritt ift, am 23. Oct. d. J., Mittags 12 Uhr,
im Locale des Landgerichts zum zweiten Male zum
Berkauf aufgelegt werden und wird sodann auf jeden
Fall der Zuschlag erfolgen.

Delmenhorst , den 25. Sept. 1837.
Plate.

Lampe.
21) In Convocationssachen der Creditoren des Nache

lasses der verstorbenen Ehefrau des Schiffiscapitains
Frerich Weidemann zu Rigenbüttel , welchen Nachlaß
die Erben derselben , nämlich die in erster Ehe mit
weyl. Martin Balleer erzeugten, Kinder und Namens
derselben deren Vormünder M. Oltmanns zu Bardens
fleth et Conf. und die in zweiter Ehe mit genanntem
Fr. Weidemann erzeugte Tochter und Namens ders
selben deren Vater Fr. Weidemann als deren gefeß
licher Vormund , sub beneficio legis et inventarii
angetreten und Behuf Constatirung der Lage dieser
Verlassenschaft diese Convocation veranlaßt haben,
werden alle diejenigen, welche sich in dem auf den
16. dies. Monats deshalb hieselbst angeseht gewesenen
Angabetermine mit ihren Ansprüchen und Forderun
gen nicht gemeldet, hiedurch daran präcludirt und sol
cher für verlustig erklärt.

Delmenhorst, den 22. Sept. 1837.
Plate.

Lampe.

22) In Convocationsfachender Creditoren der Mitte
we des weyl. Claus Schumacher zu Krögerdorf wegen
Verkaufs der von ihrem weyl. Vater Johann Died:
tich Gördes ererbten, daselbst belegenen Köterei eum
pertin., an den Lantmann Claus Kückens zu Bockhorn,
werden alle diejenigen, welche sich in dem auf den 11. d.
M. deshalb hieselbst angefest gewefenen Ungabetermin,
und bis jetzt, mit ihren Rechten irgend einer Art
nicht gemeldet haben , hiedurch daran präcludirt und
von dieser Convocation ausgeschlossen, mit Ausnahme
jedoch des Käufers Claus Kückens hinsichtlich seiner
und seiner Kinder Forderungen und hypothekarischen
Rechte, indem dieselben nach den Proclamen vom 8.
Suli d. J. schon im Voraus als profitirt angenoms
men worden.

Delmenhorst, den 18. Sept. 1837.
Plate.

Lampe.

Jebersches Landgericht .
23) In Concurssachen des Krugwirths und Webers

Gerd Janssen Dreyer zur Grafschaft Creditoren, wird
das zur Masse gehörige Krughaus nebst Garten da

selbst am 6. Novbr. 1837., Mory. 11 Uhr, im Ge.
richtslacale zum Verkauf aufgesezt werden.

Jever, den 18. Septbr. 1837.
Schloifer .
Rolfs.

Gräft. Bentindsches Amtsgericht zu Varel,
24 Da im Termin vom 7. Septbr. 1837. für

das zur Concursmasse der Creditoren des Landmanns
und Bierbrauers Gerd von Thülen sen. in Varel,
gehörende 110 Jück große, am Dangasterwege be

legene Graemoor nebst Uebermaße , so wie für das in

Rallen -Büschen belegene 4430 Jück große Baumoor,
nicht hinlänglich geboten worden ; so ist zum abers

maligen Auffage jener Stücke, Termin auf den 19.
Octbr . 1837. hieselbst im Gerichtslocale angefeßt, und
soll alsdann der Zuschlag auf jeden Fall ertheilt
werden.

Varel, den 21. Septbr . 1837.
Ahlhorn.
Reiners.

25) Jn Convocationssachen der Creditoren der Ere

ben der verstorbenen Wittwe des weyl. Kaufmanns

Christian Diedrich Oncken in Barel, Henriette Chris

stine Wilhelmine geb. Kinderling, nämlich :

1) Christian Diedrich Onken, Amtmanns in We
sterstede ;

2) Otto Heinrich Onken, Kaufmanns in Barel;

3) des Auctionsverwalters Georg Conrad Will in

Didenburg und dessen verstorbenen Ehefrau Jo

hanne Wilhelmine geb. Onken, minderjährigen
Kinder ;

4) des Hofraths Ernst Hermann Friedrich 3edelius

in Oldenburg Ehefrau Christine Wilhelmine Eli

fabeth, geb. Onken;
5) Unton Wilhelm Onken, Advocaten in Varel

gegenwärtig in Heidelberg;
6) Georg Christian Will, Advocaten in Varel;
7) Carl Franz Will, Kaufmanns, gegenwärtig

Port au Prince,
8) des Heinrich Gerhard von Tungeln in Var

Ehefrau , Henriette Louise, geb. Will,
wegeneinesintendirten öffentlichen Immobilienverkauf
werden alle diejenigen, welche fich in dem auf 18, biefe
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Monats hieselbst angefeßt gewesenen Angabe Termine
mit ihren Ansprüchen und Forderungen respective
Proteftationen nicht gemeldet haben, daran präcludirt
und wird ihnen ein immerwährendes Stillschweigen
auferlegt.

Varel , den 21. Sept. 1837.

Amt Oldenburg.

Kropp.
Kloppenburg.

26) Es wird hierdurch zur Nachricht und Nachache
tung der Beikommenden bekannt gemacht, daß die
Abwässerungsgräben , Sieltiefe , Bäche und Flüsse im
Amtsdistricte bei Bermeidung von Bruchstrafe und
der Verdingung auf der Säumhaften Kosten vor dem
12. Oct. d. I. gehörig aufgeräumt seyn massen.

Oldenburg, den 30. Sept. 1837.

2mt Rastede.
Bothe.

27) Am 10. d. M., Vorm. 10 Uhr, sollen die
Gelder für die Arbeiten am Neuwapeler Grodendeich
im Sielhause zum Neuwapeler : Groden ausbezahlt
werden .

Rastede, 1837. Dctbr . 2.

Umt Brake.
Lauw. v. Heimburg.

28) Behuf Verbreiterung und Vertiefung des BrasSter Sieltiefs follen:
S 1) die Schlagung und Unterhaltung eines Bohlen :

dammes durch das Sieltief an der innern Seite
des Siels,

Amt Abbehausen.
29) Bei der am 9. Oct. d. J., Vormittags 10

Uhr, in Gruben Wirthshause zu Elwürden vorkom
menden Verdingung der Schlengen : und Steindeichs :
Materialien soll auch die Unterhaltung der Steinbe
kleidungen in der Vogtey Eckwarden in Jahraccord
mindestfordernd, aufgefehtwerden, wozu Annahme:Lieb:
haber sich einzufinden haben.

EUwürden, den 30. Sept. 1837.
Pancras.

30) Da für die Hämme № 6. 7. 8. 9. 11. und
12. von dem Herrschaftlichen Antheil an dem Gute
Blexersande in dem vorgewesenen Verpachtungstermine
nicht angemeffen geboten worden ist, so werden diesel¬ben am 10. Octbr. d. J., Nachmittags 2 Uhr, im
Wirthshause der Wittwe Grube zu Ellwürden zur
anderweiten Verpachtung kommen, und zwar auf 4Jahre von Mai k. J. an.

Ellwürden, den 25. Sept. 1837.
Pancrag

31) Jn Auftrag Großherzoglicher Regierung sol¬
len die Lieferungen der Schlengen : und Steindeichs
Materialien, so wie der Materialien zu den Biegel¬
ftein-Doffirungen für das Stad: und Butjadingerland,
deren jährlicher Bedarf angeschlagen ist zu

150,000 bis 560,000 Bunden kurzen Busches,
20,000 bis 33,000 Bunden Zaunbusches,
10,000 bis 37,000 Bunden langen Busches,

34,000 Stück Mittelpfähle ,
43,000 Stück einfacher Pfähle ,
2,400 Städ Pfähle von 5, 6 und

7 Fuß,

9,000 bis 26,000 Stück doppelter Pfähle ,
12,000 bis2) die Einbringung und Unterhaltung zweier Erd¬

dämme durch die Sieltiefe oberhalb der Brücken
bei der Strückhauser Mühle,

3) das Ausschrauben des Waffers aus dieser Siel
tiefsstrecke und die Trockenhaltung derselben wäh
rend 6 bis 8 Wochen, und

10,000 bis
800 bis

2,000 bis

4) die Verbreiterung und Vertiefung dieser Siels
tiefsstrecke ca. 1600 Putt Erdarbeit betragend in
passenden Pfändern,

am 7. Oct. d. J. an Ort und Stelle öffentlich an die
Mindestforderndenverdungen werden. Die Verdingung
beginnt um 10 Uhr Bormittags beim Siele. Die
Annehmer der Erd-Arbeit können diefen Herbst so viel
ben der Erweiterung des Sieltiefs beschaffen als der
Wafferstand und die Witterung erlauben ; die Haupt:
arbeit soll jedoch erst im nächsten Frühjahr und Som
mer ausgeführt werden.

Brake, den 27. Sept. 1837.
Rasmus.
Jaspers.

800 bis

2,500 Fuß eichener Bohlen von 2
und 18 Zoll, in Längen von
10, 15 und 20 Fuß,

3,000 Bunden Weiden ,
40,000 bis 115,000 Stück Moorfoden,

50 bis
250 bis

250 Fuder Haide,
2,500 Fuß Dielen ,

circa 70,000 Stück braungarer Biegel¬
ſteine,

1,500 bis 2,000 Stück Nägel von 7 3oll,
und bis zu 250 Fiehmen Laubreith,

vom 1. May 1838. en auf ein oder mehrere Jahre
am 9. October d. J., Vormittags 10 Uhr, im
Grubischen Wirthshause zu Ellwürden öffentlich an
die Mindestfordernden verdungen werden.
+ Dabei werden, um die Annahme den Einzelnen
möglichst zu erleichtern, nicht nur die verschiedenen



Materialien, sondern auch der Bedarf einzelner Di
ftricte besonders aufgefeßt werden, und sind die dabei
zum Grunde zu legenden Bedingungen in den legten
Tagen vor der Berdingung auf hiesigem Amte ein¬
zusehen.

Ellwürben, den 16. Sept. 1837.

Amt Delmenhorst.
Pancras.

32) In Steuer-Contraventionssachen
des Steueraufseher Theilen zu Meordeich,

toider
Denuntianten,

Johann Friedrich Holldorf zu Stickgras ,
Denuntiaten,

wegen Defraude der Eingangsabgabe von
7 tb Mehl, 1 Cichorien und 2
baumwollen Garn,

ist der Denunciat mit derStrafe der zweiten Wiederhos
lung einer Defraude belegtwerden, welches hiedurch, in
Gemäßheit S. 109. bes Gefeßes , die Eingangs-,
Durchgangs- und Ausgangs -Abgaben betr., vom 18.
Juli 1836 , bekannt gemacht wird.

Delmenhorst, den 25. Sept. 1836.
Meisner.
Bödeker.

Kirchen und Schul-Sachen.
33) Bisbe und Rechterfeld . Gegen gehö

sige Sicherheit und Sinsen sind an Wisbecker Kirchen¬
gelder sofort 1100 in ganzen oder einzelnen Sum:
men, zu verleihen und wolle man sich bei den Unters
zeichneten melden,

Lüesse und Theese,
Kirchen Provisoren.

34) Oldenbrof. Die zum Neubau eines Apar:
tements von 2 Abtheilungen bei der Hauptschule zu
Oldenbrok und die zur Reparatur der Pulte erforder=
lichen Materialien, als : 2000 Biegelsteine , 140 Stück
Dachpfannen , 6 Tonnen Kalk, 3 Fuder Feldsteine,
p. m. 200 Fuß tannene Dielen, Latten, Sparren
und einiges Eichenholz ; wie auch die desfällige Mau:
rer , Zimmer- und Schmiedearbeit soll am 7. Oct.
d. J., Nachmittags 3 Uhr, in Behrens Wirthshause
bei der Kirche mindestfordernd ausverdungen werden.

Der Schulvorstand .
35) Eggeloge. Ich habe sofort 132 Gold

Schulcapitalien zu belegen. H. Brumund.
36) Großwürden . Es find 65 als Kan

zelcapitalien zu belegen durch den Eckwarder Kirchju:
J. B. Eilers:raten

Privat-Bekanntmachungen.
Berkäufe an den Meistbierenden .

1) Brake. Am Sonnabend, den 7. Oct., Nach¬
mittags 2 Uhr, in Hepe Gasthause hieselbst eine Quan
tität Cichorien in fleinen Eavelingen à tout prix.

H. M. Buddecke, Makler.
2) Brake. Um Freitag , den 13. Oct., Nach¬

mittags 2 Uhr, Ordre des Herrn C. v. Hütschler hies
selbst, in seinem Packhause, full

eine bedeutende Quantität Norweg. Dielen in
verschiedenen Längen und Breiten,

welche zur Räumung des Lagers möglichst billig ab
gegeben werden sollen. H. W. Buddecke,

Makler .
3) Brake. Eine in Kurzem zu erwartende be

deutende Quantität bestes russisches laufendes Tau :

werk in allen Gattungen bringe ich nächstens in öf:
fentliche Auction, nachdem ich vorab noch nähere
Anzeige davon machen werde. H. W. Buddecke,

Makler.
4) Harlinghausen . Ich bin Willens, am 7.

Octbr. d. J., Nachmittags 2 Uhr, beim Gastwirth
Naber zu Strückhausen 60 Stück fette Haidschafe
aus meiner Schäferey öffentlich verkaufen zu lassen,
wozu Liebhaber eingeladen werden.

H. Rogge.
5) Dibenburg. Die Grundstücke der Wittwe

Hallerstede, als : das Haus an der Langenstraße und
der Garten außer dem Haarenthore , werden am 12.
b. M. im Gerichtslocale nochmals zum Verkauf auf:
gesezt und auf hinlägliche Gebote, sofort der Zuschlag
ertheilt. I. H. Becker.

9
9
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6) Littel. Am 7. Detbr., Nachmittags 1 Uhr,
lassen Dierk Lüschen und Hermann Martens hieselbst
160 Haidschafe mit voller Wolle, 3 tiedige Kühe,
1 milchende dito, 1 Bullen und 1 Arbeitspferd , in des

Ersteren Wohnung öffentlich meistbietend verkaufen. da

Ausverdingung .

m

al

an

1) Bardenfleth. Die sämmtlichen Materia: be

lien und Arbeiten zu einem im fünftigen Sommer
hieselbst zu erbauenden Köterhause von 40 Fuß Länge an

follen am 8. Oct., Nachmittags 3 Uhr, im Gräper
schen Wirthshause hieselbst mindestfordernd ausverdun
gen werden. Riß und Bestick können vorher bei dem

Unterzeichneten eingesehen werden.
H. F. W. Tebbenjohanns.
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2) Eversten. Johann Haverkamp beabsichtigt
die Lieferung der Materialien und Arbeiten zu einem
auf dem Wienhof neu zu erbauenden Wohnhause, am
24. Dctbr . d. I., Nachmittags 2 Uhr, im Weißen¬
lamm hiefelbft, an den Mindestfordernden auszudin¬
gen. Riß und Bekick find beim Bauervogt Kayser
niedergelegt, woselbst solche vorher eingesehen werden
tönnen.

3u verkaufen.
1) Oldenburg. Ein kleiner Kochofen mit Rin

gen und Töpfen. Wo? erfährt man in der Expedition.
2) Oldenburg. Ein großer Divan, wegen Mans

gel an Plag. Nachricht in der Expedition.
3) Bremerhaven, im Sept. 1837.Mastrichter Sohlleder.
Eine bedeutende Parthie aufrichtiges in Mastricht

gegerbtes Sohlleder , was selten für die hiesige Umge=
gend im Handel kömmt, wird bei Bürden und einzele
nen Häuten billig abgegeben , um schnell damit zu
täumen, bei Wilhelm Lueder.

4) Oldenburg.

Schuberth
&

Niemeyer's

STAHLFEDERN
.

Das Commissionslager dieses anerkannt vorzüglichen
Fabrikats befindet sich fortwährend für Oldenburg bei

Friedrich Voigt, Langenstraße N 67.
5) Oldenburg. Zur Bequemlichkeit des Pu:

blicums verkaufe ich von nun an das Salz von
10 bis mehreren Pfunden , einzeln bis zu
mehreren Säcken zum nämlichen Preise,
als wozu es in der Niederlage zu haben ist, damit
dasselbedann die etwa sonst benöthigten Colonial- und
anderen Waaren, in großen und in kleinen Quanti:
täten, die wie bekannt ich jederzeit aufs Billigste in
bester Waare abgebe, und womit ich mich demselben
zugleich hierdurch angelegentlichst empfehle , sich ver=
anlaßt finde, auch von mir zu nehmen.

Baumwollen und wollen Strickgarr, Roll- und
Knaulgarn von vorzüglicher Güte, weiße Zucker von
9 bis 14 gr., Caffee 28 bis 30 tb per d'or, ges
goffene und gezogene Lichte, besten blanken Thran,
reinschmeckendes Rüből, bestes Sparől , dünnes Theer,
Muschelkale , nebst andern bekannten Waaren.

Heinrich Schlömann am Markt.

6) Bremen. Handlung
von

alten eisernen Defen, Betten, alten Kleidern und
Mobilien,

zu den möglichst billigen Preisen,
bei

Arnold Ohlmeyer,
in Bremen,

am Neuenmarkt N 4., Neustadt.
7) Oldenburg . Ein leichter Stuhlwagen, me

bern und dauerhaft gearbeitet, so wie ein sehr starker
A. H. Hallerstede,
Schmiedemeister.

Uckerwagen bei

8) Nürnberg. im September 1837. (Ge
sundheits-Taffent.) Das Commissionslager meines
allein ächten Gesundheits-Taffents , welcher anerkanntseiner trefflichen Dienste bei Gicht, Podagra , Rheumatismen c. hinlänglich bekannt und empfohlen ist,
befindet sich fortwährend für das Großherzogthum Ol
denburg und Fürstenthum Ostfriesland, einzig undallein bei dem Herrn Friedrich Voigt in Oldenburg.

Friedrich Gotthelf von Schüß.
9) Oldenburg. Ankündigung eines neuen ge¬

meinnügigen Instruments für Geschäftsmänner allerArt, hauptsächlich für solche, welche sich mit der Auf¬
findung des Inhalts von Körpern, als Baumstämme,Fäßern c. beschäftigen , also für Forstmänner, Architecten, Werkleute, Geometer, Holzhändler, Waldbefizer,Wirthe, Deconomen 2C. Dieses neue von dem
Königl. Bayerschen und Königl. Würtembergischen
Staatsregierungen patentirte Instrument in der be=
quemen Form eines 3-4schuhigen Stabs dargestellt,
dient zu augenblicklicher Auffindung des Eubikinhalts
fowohl als auch des Werthes runder und beschlage=ner Baumstämme, des Cubicinhalts der Cylinder,
ganzer und abgekürzter Kegel, Kugeln, Tonnengewölbe,
des Meßgehalts der Fäffer, des quadratischen Inhalts
des Kreises , der Ellipse, des Kreisringes, der Kugel
oberfläche 2c. Es kann über dies bei Proportions
rechnung verschiedener Art, bei welcher man sonst die
Regel de Tri, oder den Reesischen Saz anwendet,wie z. B. bei Verwandlung von Maaßen, Gewichten,Münzen und andern mit großem Vortheil und mitaller Sicherheit gebraucht werden.

Die Manipulation ist ganz einfach und sehr versständlich, und das Instrument empfiehlt sich deshalb
ganz vorzüglich . Der Preis für das Eremplar,
nebst gedruckter Gebrauchs-Anweisung ist 148
gr. Gold und zu haben bei

Friedrich Boigt, Langenstraße № 67.
10) Batel. Bei der Nähe der hiesigen Märkte



empfehle ich den Reflectanten und Käufern mein ana

sehnliches Waarenlager zur gefälligen Beachtung ; es
umfaßt in jeder Hinsicht eine große und beliebige

Auswahl aller nur zu wünschendenArtikel der Colonial
Producte, und können Detaillisten bei der strengsten
Reellität, die mein Geschäft leitet, der billigsten und
forgfältigsten Behandlung versichert seyn. Besonders
fann ich mit weißen Newfoundland, berger, blanken
und englischen Thran in Tonnen und Quardeelen ,
fo wie mit Caffee und Zucker in allen beliebigen
Sorten , durch die jüngst sehr billig gemachten Eins
täufe, auf hiesigem Plage en gros leicht jeder Con
curreng entgegen treten. F. C. Schulz,

ber Seifenfabrik gegenüber

11) Barel Meine Eisen und kurze Waa
renhandlung completirte ich mit deutschen und englis
schen Fabricaten , in Geräthschaften für Zimmerleute,
Tischler, Schmiede, Sattler, Schuster und Kleiderma
cher, fo wie für mehrere Handwerker, bestehend in
engl. und deutschen Hobeleisen , Beiteln, Sägen und
Bohren in mehreren Sorten, engl. Tischmessern und
Gabeln , Tranchir , Brod , Feder: und Raffirmeffern,
engl. und deutschen Stick , Leinwand , Schaf , Webers
so wie mehreren anderen Sorten Scheeren, alle Sor
ten Schlüffelfchilder, Rafetten, Gardinenhalter und
Gardinenringe . Ferner Caffeemühlen, Pfannkuchen:
pfannen, eiserne Töpfe, Tbeekessel , so wie viele hier
nicht benannte Artikel, empfehle ich unter Zusicherung
möglichst billigster Preise. C. N. Ohmstede,

in der Nähe der Apotheke.
12) Barel. Bu heruntergefeßten Preisen , um

damit zu räumen , verkaufe ich von meinem Lager
gewöhnliche tiefe und flache Desert und Butterteller,
Theetöpfe, Waschbäcken mit Auffäßen, Milchgüße,
Salzfäßer, Senfdosen , Pfefferstreuer, Suppentereinen,
Saucièren , Gemüse und Bratenschüsseln von 6 bis
24 Zoll, sowie viele zu diesem Lager gehörendeArtikel,
um deren gefällige Abnahme ersucht

E. N. Ohmstede, nahe der Apotheke.
13) Olbenburg .

wonnenes Kleihen bei

14) Oldenburg.

Mehrere 1000 gut ge
J. H. Weyhe,

am Stau.
Eine große Parthey neuester

moderner Spiegel in allen Größen zu den billigsten
Preisen bei Strohm, am Damm.

15) Barel. 3 Stück Beilege- oder Heizöfen
vom feinsten Guß, welche schon benugt habe, schwer :
647, 519 und 336 tb, verkaufe ich zu billigem
Preise. E. N. Ohmstede, nahe der Apotheke.

(Hierzu eine

3u Kauf gesucht.
1) Barel. Von dem Unterzeichneten wird eine

bedeutende Parthie beste frische Butjadinger Butter
in Rüfen, zu annehmbaren Preisen gesucht .

F. E. Schulz, der Seifenfabrik gegenüber.

Zu verheuern.
1) Außerm Heil. Geistthor. Eine freund

liche Wohnung, bestehend aus : Stube, Schlafkammer,
Küche und Bodenraum, nebst Gartenland mit Obste

bäumen, gegen Michaelis Umziehezeit . Nachricht er:
theilt die Expedition.

ne,

2) Oldenburg. Ein großes meublictes freund:
liches Zimmer und Kammer nach vorn, am 1. Nov.
anzutreten , bei J. H. Hinrichs, Langenstraße N 65.

3) Oldenburg . Das an der Wallstraße belege
vom Küpfermeister Langius bewohnt werdende

Haus der weyl. Wittwe Wilmanns zu Ostern künf
tigen Jahres . J. H. Becker.

4) Oldenburg , 1837. Oct. 2. 3wei meublirte
Zimmer, jebes mit einer Schlafkammer , sogleich an¬
zutreten . Cassierer Griepenkerl Wittwe.

5) Oldenburg. In der Nähe der Casernen
ein großes tapezirtes Wohnzimmer nebst Schlafzim:
mer und ein kleineres, mit oder ohne Möbeln . Zu

Stolge, Waarenmäkler .erfragen bei
Literatur und Kunst.

1) Barel. Blanc's Handbuch des Wiffenewűr:
bigsten aus der Natur und Geschichte der Erde und f
ihrer Bewohner , 3te vermehrte Auflage, 1.-3. Heft, h

ទà 18 gr., Atlas zu demselben , Ites Heft, 36 gt.,
Stielers Hand -Atlas , neue Ausgabe, 13 x , Vol: 6
gers Handbuch der Geographie, 4te Ausg. , 2 de.,
3x 24 gr. Das malerische u. romantische Deutsch

land, 1.- 12. eft à 24 gr. Frommels pitoreskes Jtas
lien, 1.-9. Heft à 30 gr., Rebau's Volks : Natur
geschichte, 1ste Hälfte, mit color. Stahlstichen 2 v .
Bei J. N. Behrens, we.

2) Oldenburg. Bei dem bevorstehendenAnfange
eines neuen Schulsemesters empfehle ich die in meis

nem antiquarischen Bücherlager vorräthigen römischen

und griechischen Autoren , Sprachlehren und Wörter
bücher zu den billigsten Preisen .

Friedrich Voigt, Langenstraße № 67.
3) Oldenburg. Der Oldenburgische Almanac

für 1838., worin die katholischen Fest: und Fasttage
2c, nach der neuen Bestimmung mit roth gedruckt

aufgeführt sind, hat bei mir die Presse verlassen.
Joh. Heine . Stalling.

Beilage).
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Beilage
zu № 79. der Oldenburgischen Anzeigen, vom 4. October 1837.

4) Oldenburg . Subfcriptions Unzeige.
Meine ostfriesischen Landsleute, auch wohl manche

in Jever, Oldenburg , und jenseits der Wefer, die mich
persönlich oder durch meine Schriften kennen, neh
men fortwährend, wie ich mir schmeicheln darf, eini
gen Untheil an meinem und der Meinigen Schicksale ,
auch in weiter Ferne. Ihnen mag daher die Be:
schreibung meiner Reise hieher einiges Intreffe gea
währen . In dieser Hoffnung habe ich mich entschlof:
fen folche in Druckzu geben , zugleich damit eine mög¬
lichst umfaffende Schilderung des Landes und seiner
Einwohnerzu verbinden, vertrauend, daß solches keine
unwillkommene Zugabe sein wird, da bei der immer:
fort zunehmenden Auswanderungsluft , felbst aus Nord¬
deutschland, auch den daheim bleibenden nähere Kunde
über das Land wünschenswerth seyn wird. Die Nach¬
tichten sind aus guten Quellen geschöpft und geben,
wie ich glaube fagen zu dürfen, eine richtigere Ansicht
des Landes und dessen Verhältnisse als die darüber
erschienenen Schriften , wenigstens so weit mir deren
bekannt geworden, gewähren. Diejenigen, welche nach
den vereinigten Staaten auswandern wollen, möchten

d sich daher aus meinem Werke einige Belehrung ge=
winnen und durch Benußung der darin gegebenen
Rathschläge fich für manche Mißgriffe schüßen können.
Es wird künftiges Jahr in Druck gegeben unter demTitel :

Meine Reife:

ge

nach den

=Bereinigten Staaten von Nord Amerika
und Niederlassung daselbst,

nebst
Beschreibung der westlichen Gegenden

besonders
des Staates Missouri.

Der Subscriptionspreis ist 18 ggr., und sollen
die Namen der Subscribenten vorgedruckt werden.4 Mile prairie im Missouri Staate, den 16.October 1836. Frid. Arends .

Für Oldenburg und Umgegend werden vom Unter:
zeichneten, die Bestellungen entgegen genommen, undbestens besorgt. Friedrich Voigt.

Langenstraße № 67.

Decbr. d. J. werden hieselbst die vom Hrn. Prediger
Dr. Meide, und mehreren Anderen nachgelassenen
sehr bedeutenden Bibliotheken,

zusammen 27667 Bände,
vorzügliche Bücher aus allen Wissenschaften enthal
tend, wobei sehr viele Incunabeln, alte und feltene
Drucke, so wie auch die neuesten wertvollsten Ku¬
pferwerke, viele Kirchenväter, Benedict -Ausgaben, Ma
nuscripte c. fich befinden, öffentlich , gegen gleich banre
Bahlung, versteigert werden.

Für Oldenburg übernimmt Hr . Friedrich Voigt die
Aufträge, und ist daselbst das 47 Bogen starke Vers
zeichniß zur Durchsicht zu haben.

J. Fr. Lippert,
Auctions-Commiffarius.

Gelder zu verleihen.
Meyer Kinder habe ich sofort 340 Gold zu bele-¬

1) Westerloy. Als Vormund über weyl. R.
J. Schmidt.gen.

2) Berne. Gegen übliche Zinsen sofort 300 $
und um Martini d. I. 400 Gold.

Heinecken , Umtsschreiber.
Vermißte Sachen.

1) Hofstelle bei Ovelgönne. In der Nacht
vom 25. auf den 26. Sept. ist mir ein hellbraunes
dreijähriges Mutterpferd vom Lande entkommen.Wer mir Nachricht davon giebt, um es wieder zu
erlangen, erhält eine angemessene Vergütung.

Wilh. Tegtmeyer .
2) Dringenburg. Es ist mir aus meiner

Weide zum Heubült ein jähriger Ochfe, schwarz mit
weißen Köln und wenigen weißen Flecken, wegge
kommen. Wer mir solchen nachweiset , verspreche ich
eine angemessene Belohnung. Christian Bruns.
Sept. sind mir von meinem Lande 7 Schafe: 3 alte

3) Frieschenmoor. In der Nacht vom 17/18.
Mutterschafe, 3 Uulämmer und 1 Bocklamm, ent
kommen und wahrscheinlich gestohlen. Da mie an der
Ausmittelung des Thaters gelegen ist ; so ersuche ichJeden, der von dem jegigen Aufenthalt dieser Schafeoder darüber , wo dieselben hingekommen seyn mögen,5) Halle. (Bücher -Auction.) Montag den 4. Kenntniß befist, mir davon Nachricht zu geben und



bemerke ich, daß ich demjenigen, der mir den Thäter
so anzeigt, daß ich ihn gerichtlich belangen kann, 5

Gold Belohnung geben werde.
J. F. Ebeling jun.

4) Ovelgönne. Am Montag, den 25. Sept.,
ift auf dem Rodenkircher: Markte ein brauner Pelz¬
tragen verloren ; der Finder wird gebeten , solchen beim
Hrn. Gastwirth Drees in Ovelgönne abzugeben , oder
demselben davon Nachricht zu ertheilen.

5) Oldenburg. Es ist am Freitage im Lager
ein braunſeidener Regenschirm verloren gegangen. Der
ehrliche Finder wird gebeten, ihn gegen ein gutes
Trinkgeld auf dem äußern Damm beim Schloffer
Bohlmann eine Treppe hoch abzugeben.

6) Elsfleth. Auf dem Rodenkirchner Markt ist
am 28. Septbr. ein Oberrock von blauem Calmuck ,
deffen Kragen mit schwarzblauem Plüsch besetzt ist,
verloren worden. Der Finder wird gebeten, denselben
bei dem Kaufmann Holldorff oder bei D. E. Tegt
meyer in Elsfleth abzugeben.

Nachzuweisende Sachen.
1) Oldenburg. Am Dienstag den 26. v. m.

ist auf dem Wege von Tweelbäcke nach Sandersfeld
ein meerschaum Pfeifenkopf mit Silberbeschlag ge=

funden worden, welchen der Eigenthümer binnen 8
Tagen wieder in Empfang nehmen muß bei

Gastwirth Westje.
2) Berne. Bei dem Unterzeichneten ist eine

fette Quene in den Pfandstall gebracht,,,gezeichnet",
die der sich legitimirende Eigenthümer baldigst wieder
in Empfang nehmen wolle.

G. Janßen, Gastwirth .

Vermischte Nachrichten.
1) Oldenburg . Da die hier bestehende Nie:

derlage von weiblichenHandarbeiten durch die vielleicht
lang anhaltende Krankheit der jeßigen Borsteherin ins
Stocken gerathen könnte, so erlaube ich mir, den gea
ehrten Damen anzuzeigen, daß ich erbötig bin, unter
den bisher bestehenden Bedingungen eine solche zu
übernehmen.

Unter der Versicherung der strengsten Discretion
und Pünktlichkeit erfuche ich daher die geehrten ein¬

heimischen und auswärtigen Damen, recht bald viele
Arbeiten einzusenden . F. G. Schauenburg.

2) Oldenburg. Hiedurch erlaube ich mir,
meinen geehrten Mitbürgern, Gönnern und Freunden

meine Gastwirthschaft und Restauration in gefällige

Erinnerung zu bringen, mit dem Bemerken, daß Bor:
mittags bis Mittags kräftige Bouillon und andere
zum Frühstück dienliche Speisen , wie auch Getränke
in bester Qualität billigst bei mir zu bekommen sind.
Abends kann ich nach der Karte mit einer Auswahl
bestens zubereiteter Speisen , theilweise in ganzen und
halben Portionen zu billigen Preisen aufwarten , und
empfehle zugleich mein geräumiges Local zu Privat¬

parthien angelegentlichft, alles unter Versicherung ei
ner reellen, prompten und billigen Bedienung.

E. T. Schipper, Gastwirth am Markt.
3) Strückhausen Daß ich zur Wahrnehmung

meiner Berufsgeschäfte jest wieder im Stande bin,

verfehle ich nicht hiedurch anzuzeigen.
2. Wilms, Hebamme.

4) Oldenburg , den 1. Oct. 1837. Die In:
teressenten der 1. bis 4. Claffe der Rostocker Versor

gungs-Tontine, welche ihre Beiträge pro 1837. noch
nicht geleistet , haben solche jest spätestens bis zum
10. Oct. nebst 3insen seit dem 1. März zu entrich¬
ten. A. Jürgens .

5) Wunderburg. Alle an den Nachlaß des
weyl. Schuhmachermeisters J. G. Osterfelt hieselbst

noch Forderung habende, werden um Einsendung ei

ner specificirten Rechnung darüber an die Wittwe def

selben binnen den nächsten 14 Tagen , so wie die

noch an den obigen Nachlaß schuldenden um Bezah
lung binnen dieser Frist ersucht.

Die Wittwe Vormünderin.

6) Schiffsnachrichten. Liste der vom 25. bis 30.
Sept. incl. zu Brake angekommenen, abgegangenen
oder zum Abgange clarirten Schiffe :
Sept. 25. Ept. D. Ostberg, Friß, Schwed. Fl., nach

Stockholm, mit Taback.

-
26. Cpt. F. Fiffer, Maria, Hann. Fl., nach to

Antwerpen , mit Stückgütern.
29. Ept. H. 3iplin , Leda , Meckelb . Fl., nach to
der Ostsee, mit Ballast. of

29. Ept. N. Gudmandson, Mänskapen, Schwed. lu

Fl., nach Ystadt, mit Ballast.

Geburts Anzeige.
1) Oldenburg , Octbr. 2. 1837. Die heute

erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von ei

nem gesunden Knaben erlaube ich mir meinen Freun h
den und theilnehmenden Bekannten hiedurch ergebent get

M. Berndt.anzuzeigen. It
the
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